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Logik
Fragebogen 12 vom 10. 12.

1. Was bedeutet Γ |= Π⇒ ∆ ?

2 Γ |= ∧
Π→ ∨

∆

2 Jedes Modell von Γ, das alle Formeln in Π wahr macht,
muss alle Formeln in ∆ wahr machen.

2 Jedes Modell von Γ, das alle Formeln in Π wahr macht,
muss mindestens eine Formel in ∆ wahr machen.

2. Zeige, dass Teil 1 des Kompaktheitssatzes (Thm. 3.10) aus
Teil 2 folgt. Vervollständige dazu den folgenden Beweis.

Γ ist erfüllbar

gdw. Γ 6|=

gdw. für alle endlichen Γf ⊆ Γ gilt: (Teil 2)

gdw. für alle endlichen Γf ⊆ Γ gilt: Γf erfüllbar

3. Welche der folgenden Eigenschaften sind in FO nicht ausdrückbar?

2 Modellgröße ≥ n

2 Modellgröße < n

2 Modellgröße endlich

2 Modellgröße unendlich

2 Modellgröße abzählbar unendlich

2 Modellgröße überabzählbar unendlich

2 Zusammenhang von ungerichteten Graphen

4. a) Was ist eine Eigenschaft?

© eine FO-Formel © eine Struktur © eine Menge von Strukturen

b) Was bedeutet „eine Menge P von Strukturen ist unter Isomorphie abgeschlossen“?

© Für alle A,B ∈ P gilt: A und B sind isomorph.

© Für alle A ∈ P und B isomorph zu A gilt: B ∈ P .

c) Eine Eigenschaft P ist ausdrückbar, wenn es einen FO-Satz ϕ gibt, der . . .

© . . . von allen Strukturen A ∈ P erfüllt wird.

© . . . von allen Strukturen A ∈ P erfüllt wird und von allen anderen nicht.

Bitte wenden.
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rö
ße


n
“

ab
er

na
tü
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